
Für eine Mindestrente von 1.050 Euro netto! 

Für viele reicht schon heute die Rente nicht zum Leben. Immer mehr Menschen 
werden in die Altersarmut getrieben.
Mit einem Durchschnittsverdienst von 2.500 Euro brutto und 15 Euro Stundenlohn 
kommt man nach 40 Arbeitsjahren auf eine Rente von ca. 904 Euro brutto. Aber wer 
erzielt schon 40 Jahre lang immer einen Durchschnittsverdienst von 2.500 Euro? Und
wer arbeitet 40 Jahre ohne Unterbrechung?
Wer die Arbeit unterbrechen musste, wer längere Zeit in Teilzeit arbeitete, wer 
arbeitslos war, wer lange Ausbildungszeiten und Praktika hatte, wer - wenn auch nur 
zeitweise - für geringen Lohn arbeiten musste, erreicht diesen Wert nicht. 
Das trifft vor allem Frauen. Ihre Altersrenten beliefen sich 2015 auf durchschnittlich 
679 Euro brutto. Das ist deutlich weniger als die staatliche Grundsicherung im Alter 
von 799 Euro netto, die nicht zum Leben reicht. Die Durchschnittsrente von Männern
beträgt auch nur äußerst bescheidene 1.006 Euro brutto.
Weil die Arbeitseinkünfte oft so niedrig und unsicher sind, dass sie nicht für eine 
minimale Alterssicherung reichen, haben sich die ArbeitnehmerInnen in den meisten 
europäischen Ländern eine Mindestrente erkämpft.

In den Niederlanden bekommt, wer 50 Jahre dort gelebt hat,
als Single 1.153,35 Euro +71,60 Euro Urlaubsgeld = 1.224,00 Euro
als Paar 1.691,48 Euro (Stand 2017)

In Österreich bekommt jede/r
als Single 1.038,00 Euro, nach 30 Versicherungsjahren 1.176,00 Euro
als Paar 1.556,53 Euro

In Belgien erhält  jede/r
als Single 1.145,80 Euro nach 45 Versicherungsjahren
als Paar 1.431,80 (Stand 2015)

In Dänemark bekommt, wer 40 Jahre dort gelebt hat,
als Single 1.710,00 Euro
als Paar 2.520,00 Euro (Stand 2017) 

(Quelle: H.Balodis, D.Hühne, Die große Rentenlüge, Frankfurt 2017, S. 141-150)

Es gibt in der Europäischen Union nur 4 Staaten, die keine Mindestrente kennen. Das
sind: Estland, Litauen, Slowenien und Deutschland!

Mindestrente auch in Deutschland! 
1.050 Euro netto (2018: 1.165 Euro brutto) sind das Mindeste! 


